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Obwohl die Prävalenz 
des Asperger-Syndroms 
im Erwachsenenalter und 
anderer Autismus-
Spektrum-Störungen 
(ASS) seit Jahrzehnten 
ansteigt, wird die Diagno-
se ausserhalb von spe-
zialisierten Zentren nur 
selten gestellt. Im klini-
schen Alltag werden vor 
allem die hochfunktiona-
len Varianten von ASS oft 
nicht als Ursache für die 
vielfältigen mit ihnen ver-
gesellschafteten Symp-
tome erkannt. Stattdes-
sen werden nur die se-
kundären Depressionen, 

Angsterkrankungen, Per-
sönlichkeitsstörungen 
oder psychotisch anmu-
tenden Störungen gese-
hen, wegen derer die 
Betroffenen zunächst 
vorstellig werden. 
Dabei kann das richtige 
Erkennen einer Autismus-
Spektrum-Störung bei 
einem klinisch atypisch 
wirkenden Patienten von 
kritischer Bedeutung sein. 
Denn erst die korrekte 
Diagnose einer ASS er-
klärt, weshalb der Be-
troffene immer wieder in 
dramatische und schwer 

verständliche zwischen-
menschliche Konflikte in 
der Partnerschaft, der 
Familie oder am Arbeits-
platz gerät. Dies ist dann 
oft der erste Schritt in 
Richtung Verständnis und 
Akzeptanz des So- und 
Anders-Seins durch den 
autistischen Menschen 
selbst und sein Umfeld.  
Das vorliegende Buch 
weist den Weg zur siche-
ren Diagnose einer hoch-
funktionalen Autismus-
Spektrum-Störung und 
behandelt ausführlich 
mögliche Folgekrankhei-
ten, die das Erkennen der 
ASS erschweren können. 

Therapeuti-
sche Inter-
ventionen 
von Einzel- 
über Grup-
penpsycho-
therapie 

bilden einen zweiten 
Schwerpunkt. Zudem 
bereichern betroffene 
autistische Autoren das 
Werk um wertvolle Einbli-
cke in ihre Erfahrungen 
mit ASS im täglichen Le-
ben und mögliche Selbst-
hilfekonzepte. 
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